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(54) Schalldämmatte sowie Bodenbelag mit Schalldämmatte

(57) Um die beim Begehen von Laminatböden (2)
entstehenden, lauten Gehgeräusche zu vermindern,
wird eine Schalldämmatte (1) vorgeschlagen, die voll-
flächig auf der Unterseite des Laminatbodens (2) bzw.
der einzelnen Laminatbodenelemente (2A) aufgeklebt
werden. Die Schalldämmatte (1) ist aus einem flexiblen,
thermoplastischen Kunststoff mit viskoelastischem Ver-
halten gefertigt. Die Dicke beträgt zwischen 1 und 3mm

währenddem die Dichte zumindest 2g/cm3 betragen
sollte. Vorzugsweise ist die Schalldämmatte (1) einsei-
tig mit einer Selbstklebeschicht versehen, welche mit ei-
ner abziehbaren Folie bedeckt ist. Dadurch kann sie ein-
fach und schnell mit dem jeweiligen Laminatbodenele-
ment (2A) verklebt werden. Durch derartige Schalldäm-
matten kann eine Schallpegelreduktion im Senderaum
von 3dB(A) erreicht werden.
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